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[fol. 187v] 
 
Georgen Clarherrn, Burgern vnd Statt- 
  zimmermaistern alhir, welcher das völlige 
  Gerisst aufgemacht, die hierzue gehörige 
  Durchzüg eingezogen, zumahlen der 
  Poden durch das ganze Sudhaus mit 
  doppelten Prettern yberlegt worden, auf 
  das vnder wehrender Arbeith dem Sudt- 
  werch nichts verhinderlich sein khan, sondern 
  da ie von dem verfaulten alten Gepilckh 
  etwas abruckhen wurde, solches auf 
  das Gerisst fallen müsste, ist von solch ver- 
  richter Arbeith, auch das sye, Zimmerleith, 
  alle Risstholz mit Saill vnd Cloben 
  aufzongezogen vnd yber das ganze Sudhaus 

N
o. 192   die Pretter gelegt, in Summa Inhalt Scheins 

  den 13. 7bris 1687 entricht 
       21 fl. 12 kr. 
 

Ferrrten verbliben 

  fl. 2565  27 kr. 
Heuer verpaut   fl.   120  23 kr. 
Rest noch   fl. 2445    4 kr. 

 
Huius per se 
 
[fol. 188r] 

 
Georgen Mayr, Burger vnnd Stainmz alhier, 
  hat im vordern alten Preuhaus die alte 
  stainene Waiggen verkhütt vnd desswegen 

N
o. 193   empfangen den 30. Julj 1687 

         4 fl. 50 kr. —   
 

Georg Clarherr, Stattzimmermaister alhier,  
  welcher im alten Preuhaus die 10 schad- 
  haffte Yexen inwendig abgerichtet, die 5 
  Fürsstpaumb aber ausgelöst vnd dagegen 
  neue eingemacht, erhebt beim Ambt seinen 

N
o. 194    Verdienst den 1. Augusty 1687 mit 

         7 fl. — —  
 

Obbemelte 5 Fürsstpaumb sinnd von Georgen 
  Kolbinger zu Weltenburg, ainer per 26 kr., 
  erkhaufft vnd ihme darfir vermög Scheins 

N
o. 195   den 1. Augusty 1687 guethgemacht 

        2 fl. 10 kr. — 


